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Heiner Garg zu TOP 26 "EU-Binnengrenzkontrollen weitestgehend
einschränken"

Zum Ende der dänischen Grenzkontrollen und seiner Rede zu TOP 26 (Überarbeitung der

Schengen-Regelungen: EU-Binnengrenzkontrollen weitestgehend einschränken) erklärt der

europapolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Heiner Garg:

„Dänemark reagiert endlich auf die anhaltende Kritik an den längst rechtswidrigen

Dauerkontrollen. Die Situation an der Grenze wird für die vielen Pendler, Touristen und

Logistikunternehmen jetzt hoffentlich tatsächlich besser werden. Landes- und Bundesregierung

müssen aber weitere Gespräche mit Dänemark führen, damit die stationären Grenzkontrollen

absehbar ganz enden und durch geeignete Maßnahmen der polizeilichen Zusammenarbeit ersetzt

werden. Die Grenzkontrollen an den europäischen Binnengrenzen sollten auf absolute

Ausnahmesituationen beschränkt bleiben und müssen sehr gut begründet sein. Sie sind

ansonsten eher symbolische Alibimaßnahmen, die für unnötige Einschränkungen des Alltags vieler

Menschen sorgen. Grenzschutz muss in der Europäischen Union vor allem an der Außengrenze

stattfinden. Alles andere beschädigt die europäische Idee. Die Sicherung der europäischen

Außengrenzen muss aber deutlich verbessert werden, um endlich die Steuerung der

Zuwanderung zu gewährleisten.“
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